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Landkreis zurück

Start beim Rennen im Wiener Prater

Verrückte Draisinenfans

off Adendorf. Sie treten an als einzige ausländische
Mannschaft und sind damit die Exoten beim
"verrücktesten Draisinenrennen der Welt". Am Sonntag,
11. März, kämpfen vier Eisenbahnfans aus der Region in
Römerkostümen im Wiener Prater um einen Platz auf
dem Siegertreppchen. Wochenlang tüfteln und
schrauben sie bereits an der perfekten Renndraisine und
der passenden Performance, am Donnerstag werden sie
das Ergebnis das erste Mal auf die Schienen der Wiener
Liliputbahn setzen, einer Ausstellungsbahn aus den

zwanziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts. Das Ziel der Vierertruppe: "Wir wollen Spaß
haben", sagt Andreas Joswig. Doch nicht nur das: Ihr völlig verrückter Einsatz hat zugleich
einen ernsten Hintergrund.
 
Andreas Joswig, Ehefrau Heide, Rolf Schulze und Fred Thurm kämpfen für den Erhalt der
Eisenbahnstrecke zwischen Dannenberg und Uelzen. 2009 haben sich die Betriebswirte aus
Adendorf, der Archäologe aus dem wendländischen Trebel und der Lokomotivführer aus Alt
Garge bei der Gründung des "Fördervereins Ostheide-Elbe-Bahn" kennengelernt, im
vergangenen Jahr zum ersten Mal am Draisinenrennen in Wien teilgenommen. Zahlreiche
Medienvertreter berichten dort jedes Jahr über das Spektakel in der Wiener Parkanlage - die
perfekte Gelegenheit für die Teilnehmer aus dem hohen Norden, die Geschichte der
stillgelegten Bahnstrecke in ihrer Heimat bekannt zu machen.
 
Die Idee zu der Aktion hatte Andreas Joswig, der mit Ehefrau Heide bereits seit Studienzeiten
regelmäßig nach Wien reist. Seit vier Jahren startet in der österreichischen Metropole immer
am zweiten Wochenende im März das "verrückteste Draisinenrennen der Welt". Mit
Schauprogramm, Armkraft und kreativer Ingenieurkunst kämpfen maximal 15 Teams im
Prater um den Titel. Bei der Premiere haben die Norddeutschen den siebten von 14 Plätzen
belegt, "jetzt wollen wir unter die ersten drei kommen", sagt Joswig.
 
Mit den Erfahrungen ihres Premierenrennens haben sie für dieses Jahr eine völlig neue
Draisine konzipiert, "ohne viel Schnickschnack, der kaputt gehen kann, und mit zwei
Rollstuhlrädern, die uns hoffentlich mehr Vortrieb geben werden", verrät Archäologe Schulze.
Die Gelegenheit zum Üben ist allerdings begrenzt, denn Schienen mit einer Spurbreite von 15
Zoll (rund 38 Zentimetern) gibt es nicht in der Region. In Joswigs Adendorfer
Metallbauwerkstatt haben die Draisinenfans deshalb eine vier Meter lange Übungsstrecke
gebaut. "Das reicht zum Antesten", sagt Schulze. Doch das erste Mal richtig Tempo machen
werden sie erst bei den Trainingsfahrten in Wien.
 
Zugelassen sind bei dem Rennen nur Handhebeldraisinen. Gefahren werden 500 Meter, dann
folgt die Wendung, und es geht zurück. Für den Antrieb an Bord ihrer Draisine zuständig sind
am Sonntag Rolf Schulze und Fred Thurm, verkleidet als Legionäre stehen sie dann auf der
zum Streitwagen dekorierten Draisine. Heide und Andreas Joswig hüllen sich ebenfalls in
wallend-weiße Römergewänder, denn zu viert präsentieren sie vor dem Rennen ihre
einstudierte Schau, "die entscheidet über die Startposition", erklärt Joswig. Mit Schau-Outfit
und Draisine im Gepäck startet das Team heute in das Abenteuer - auf dem einzig stilechten
Weg: der Schiene.
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